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Erfolgreicher Sprung übers Käse-Fondue
Nach einem furiosen Finale wird Noah Sandritter vom MSC Schatthausen bei den Junioren Vize-Europameister im Fahrradtrial

Von Michael Rappe

Moudon. Rundum zufrieden stieg Noah
Sandritter vom Fahrrad. Sein Gesichts-
ausdruck war von Freude und Stolz ge-
zeichnet. Im Finale der Fahrradtrial-
Europameisterschaften im schweizeri-
schen Moudon im Kanton Waadt hatte
er furios aufgetrumpft. Der Lohn: die
Silbermedaille bei den Junioren für den
Fahrer des MSC Schatthausen hinter
dem unschlagbaren Spanier Alejandro
Montalvo Milla, der alle Sektionen oh-
ne Fehler durchfuhr.

„Eine Medaille war mein Ziel, das
habe ich erreicht“, freute sich Sandrit-
ter. Im Halbfinale hatte er eine Top-
leistung gezeigt und wie der Spanier al-
le Sektionen in zwei Runden fehlerlos
bewältigt. „Die Sektionen war cool“,
meinte der Schatthäuser. Sie waren ganz
schweizerisch geprägt. Kühe, Bernhar-
diner, ein großer Käsefonduetopf mit
Gabeln und Röhren mit Uhren stellten
die Hindernisse dar.

In der ersten Runde des Finales lief
es dann nicht so gut. Der leichte Regen
sorgte für rutschiges Geläuf. Dreimal
kassierte er fünf Punkte. „Ich wusste,
dass ich mich zusammenreißen muss,

wenn ich noch etwas erreichen will“, be-
schreibt Sandritter diese schwierige Si-
tuation. Zum Glück wurde er von sei-
nem Betreuer und Mentor Raphael Pils
bestens aufgebaut. Er kassierte nur noch
einen einzigen Fehler, das reichte für
Silber.

Für Leon Müller aus Schatthausen
war es die EM-Premiere in der 20-Zoll-
Klasse. Er kämpfte sich mutig durch die
Sektionen und belegte Platz 18.

In der Mountainbike-Konkurrenz (26
Zoll) war Felix Keitel bei den Junioren
erstmals am Start. In einem leider ver-
regneten Finale schrammte er mit Platz
vier nur sehr knapp am Podium vorbei.

Bei der Elite (26 Zoll) erkämpfte sich
Jonathan Sandritter mit einer starken
Vorstellung in der zweiten Runde Rang
14 und war damit zweitbester Deut-
scher.

Im Eliterennen der Fahrradtrialer
landeteRaphaelPilsnuraufPlatz31. Ihm
war anzumerken, dass er aufgrund eines
Sturzes beim Weltcup zwei Wochen zu-
vor noch Trainingsrückstand hatte.

Junioren-Europameisterschaft: 1. Alejandro Montalvo

Milla (Spanien) 0 Fehlerpunkte, 2. Noah Sandritter (MSC

Schatthausen) 18, 3. Marti Aran Calonja (Spanien) 21, 18.

Leon Müller (MSC Schatthausen) 55.Spektakulär: Noah Sandritter fährt zur EM-Silbermedaille in der Schweiz. Foto: privat

Auf dem richtigen Weg
Beachvolleyball-Nachwuchs des Heidelberger TV erfolgreich

Heidelberg/Freiburg. (auri) Zum Ab-
schluss der Beachvolleyball-Saison
trumpfte die Jugend des Heidelberger TV
nochmals auf. Bei den süddeutschen
Meisterschaften der U16 in Freiburg
standen Linus Hüger und Philipp Hor-
nung ganz oben auf dem Treppchen. Bei
den Mädchen triumphierte Lilja El Be-
rins. Die Zuspielerin der zweiten Da-
menmannschaft holte zusammen mit
ihrer Partnerin Jana Bachmann von der
DJK Bruchsal den Titel.

„Wir haben sehr viel Engagement in
unsere Jugendarbeit gesteckt. Die Er-
folge zeigen uns, dass wir auf dem rich-
tigen Weg sind. Ich bin mächtig stolz auf
die Drei“, sagte Christian Lohse. Tom
Lehmann und Philipp Sandmann run-
deten das ausgezeichnete Gesamtbild, das
der Heidelberger TV abgab, mit Platz fünf
ab. Hornung und Sandmann waren schon
Teil der VCO Rhein-Neckar-Mann-
schaft, die bei den deutschen Meister-

schaften in Hamburg den zweiten Platz
belegt hatten. In Freiburg gelang dem
HTV-Duo nun ein weiterer Coup.

Die favorisierten Hornung/Hüger rie-
fen am ersten Tag dieser Veranstaltung
noch nicht ihre gewohnten Leistungen ab.
Nach einer Niederlage gegen Philip
Hahn/Florian Ködel (TV Bühl) kamen sie
dennochalsGruppenzweiterweiter.Auch
im ersten Endrundenspiel fehlte ihnen
gegen das Überraschungsteam
Welsch/Wolf noch die Sicherheit und sie
verloren. Erst am zweiten Tag fanden die
beiden Heidelberger – die schon souve-
rän den nordbadischen Titel geholt hat-
ten – zu ihrem Rhythmus. Im entschei-
denden Match gegen die bis dahin un-
besiegten Jung/Kohn drehten Hornung
undHügeraufundgewannglattmit21:12.
NacheinemverhaltenenStartfreutensich
die Beiden über den verdienten Erfolg.

Die Mädchen machten es spannend.
Letztlich entschieden die einzelnen

Ballpunkte über die Meisterschaft. Lilja
El Berins und Jana Bachmann waren da-
bei die Glücklichen und holten sich den
Titel.

So sehen strahlende HTV-Sieger aus (v.l.): Li-
nus Hüger, Jana Bachmann (DJK Bruchsal),
Lilja El Berins und Philipp Hornung hatten
Grund zum Feiern. Foto: Prechtl

Großes Reitturnier
in Rohrbach

Heidelberg. (RNZ) Der Reit- und Fahr-
verein Rohrbach veranstaltet am Wo-
chenende sein jährliches Turnier auf sei-
ner Anlage (Hangäckerhöfe 6). Rund 250
Teilnehmer, darunter etliche regional be-
kannte Reiterinnen und Reiter, haben mit
circa 400 Pferden gemeldet. Höhepunkte
am heutigen Samstag sind die nordba-
dische Jugendförderpreisprüfung, eine
Dressurprüfung der Klasse A ab 8.30 Uhr,
die M*-Dressur ab 10.30 Uhr sowie die
Zwei-Phasen-Springprüfung der Klasse
L um den Ehrenpreis der Stadt Heidel-
berg um 16 Uhr und die Springprüfung
der Klasse M* um 18.30 Uhr.

Am morgigen Sonntag liegt das Au-
genmerk vor allem auf der Jungendför-
derpreisprüfung, einer Springprüfung
der Klasse A um 12.30 Uhr, sowie die
Springprüfung der Klasse M mit Stechen
um den Großen Preis der Spedition Fels
um 16 Uhr. Zuschauer sind willkommen,
der Eintritt ist frei.

SPORTSCHAU

SV Waldhof hält Talente

Fußball-Regionalligist SV Waldhof hat
Mittelfeldspieler Jonas Weik (rechts)
undVerteidigerFlorianFlick(links)mit
Verträgen für die erste Mannschaft
ausgestattet. Die Verträge der U19-Ju-
gendspieler laufen bis zum 30. Juni
2020. „Mit diesen Verpflichtungen wird
deutlich, dass wir den Weg, Talente aus
unserer eigenen Jugend in der ersten
Mannschaft zu integrieren, konse-
quent weiter verfolgen“, sagte der
Sportliche Leiter Jochen Kientz (Mit-
te): „Es ist ein deutliches Zeichen da-
für, dass es der SV Waldhof mit sei-
nem Versprechen, herausragenden Ta-
lenten erstklassige Perspektiven zu
bieten, ernst meint.“ doma

Zeitz erstmals in Nußloch
Heim-Debüt für Christian Zeitz (37):
Erstmals läuft der Handball-Welt-
meister von 2007 für den Drittligisten
SG Nußloch in der Olympiahalle auf.
Beim Eichbaum-Cup, der zur Vorbe-
reitung auf die Saison zählt, spielt
Nußloch gegen den TV Willstätt. Vor-
her ist die SG Leutershausen Favorit
gegen den Badenliga-Vizemeister TSG
Wiesloch. Die Gewinner bestreiten
morgen das Endspiel.
Heute, 15 Uhr: SG Leutershausen - TSG Wiesloch,
17.30 Uhr: TV Willstätt - SG Nußloch; Sonntag, 11.30
Uhr: Mannschaftsvorstellungen der Nußlocher Frau-
en und Männer; 15 Uhr: Spiel um Platz 3; 17.30 Uhr:
Endspiel. soz

Racketlon-Spitze in Nußloch
Das Racket Center Nußloch veran-
staltet heute und morgen die Heka
Energy Racketlon German Open. Da-
bei gehen 120 Spieler im Feld der IWT
German Open an den Start, zusätz-
lich nehmen 40 Athleten beim Cham-
pionsleague Finale 2018 teil. Insge-
samt zehn Teams aus unterschiedli-
chen Ländern sind gemeldet. Bei den
Herren wird das Feld von Lukas
Windischberger (aktuelle Nr. 1, FIR
Weltrangliste) aus Österreich ange-
führt – bei den Damen von Christine
Seehofer aus Österreich (aktuelle Nr.
1, FIR Weltrangliste). Beginn ist heu-
te und morgen ab 8.15 Uhr.
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